
 

 

Kantonsrat  
Parlamentsdienste  

Rathaus / Barfüssergasse 24 
4509 Solothurn  
Telefon 032 627 20 79  
Telefax 032 627 22 69  
pd@sk.so.ch  
www.parlament.so.ch 

A 164/2010 (BJD)  
Auftrag überparteilich: Standesinitiative: Schaffung einer Rechtsgrundlage für ver-
deckte Ermittlungen gegen Pädophile auf Bundesebenen (10.11.2010) 
 
Der Kanton Solothurn reicht beim Bund eine Standesinitiative ein, die die verdeckte Ermitt-
lung gegen Pädophile im Internet neu als Bundeskompetenz festlegt. 
 
Begründung (10.11.2010): schriftlich. 
 
2011 tritt die neue Strafprozessordnung in Kraft. Damit wird es ab 1. Januar nicht mehr mög-
lich sein, verdeckt im Internet zu fahnden und präventiv mögliche pädophile Straftäter zu 
überführen. Grund dafür ist die unvollständige Übernahme des Artikels 4 des Bundesgesetzes 
über die verdeckte Ermittlung in die eidgenössische Strafprozessordnung. Mit der neuen 
Strafprozessordnung sind einzig noch repressive verdeckte Ermittlungen zulässig. 
Gefordert ist damit der Kanton. Er kann die Lücke in der Strafprozessordnung mit einer Ge-
setzesanpassung wieder schliessen. Auch in unserem Kanton sind entsprechende Gesetzesan-
passungen geplant. Zu viel kann man allerdings nicht von diesen Anpassungen erwarten. Aus 
personellen Gründen sind ohnehin nur beschränkt verdeckte Ermittlungen möglich. Zudem 
machen gerade im Bereich der Internetkriminalität Straftäter nicht vor den Kantonsgrenzen 
halt. Kurz- und mittelfristig wird der Kanton diese Lücke mit eigenen Ermittlungskapazitäten 
füllen können. Langfristig macht aber eine Bundeskompetenz in diesem Bereich Sinn. 
Das Instrument der Standesinitiative – vielfach in ihrer Wirksamkeit und Angemessenheit 
bestritten – macht in diesem Fall Sinn, da damit die Kantone einen Bereich ihrer Polizeihohei-
ten an den Bund abtreten. 
 
Unterschriften: 1. Thomas A. Müller, 2. Markus Schneider, 3. Roland Heim, Markus Flury, Bar-
bara Wyss Flück, Peter Schafer, Anna Rüefli, Jean-Pierre Summ, Christine Bigolin Ziörjen, Phi-
lipp Hadorn, René Steiner, Annelies Peduzzi, Ruedi Bürki, Susanne Schaffner, Walter Schürch, 
Trudy Küttel Zimmerli, Fabian Müller, Fränzi Burkhalter, Urs Huber, Doris Häfliger, Enzo Ces-
sotto, Verena Meyer, Annekäthi Schluep-Bieri, Philippe Arnet, Marianne Meister, Markus 
Grütter, Felix Wettstein, Marguerite Misteli Schmid, Thomas Woodtli, Felix Lang, Roland Fürst, 
Susanne Koch Hauser, Daniel Mackuth, Rolf Späti, Stefan Müller, Sandra Kolly, Peter Brotschi, 
Heinz Müller, Christina Meier, Karin Büttler, Fritz Lehmann, Albert Studer, Beat Ehrsam, Co-
lette Adam, Roman Stefan Jäggi, Herbert Wüthrich, Walter Gurtner, Reinhold Dörfliger, Hei-
ner Studer, Franziska Roth, Yves Derendinger, Beat Käch, Irene Froelicher, Peter Brügger, 
Andreas Schibli. (55)  
 


